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Kreisliga Herren Ost

TSV Riemsloh IV : TV Bohmte 
Sonntag, 26.03.2023, 11:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TSV Riemsloh IV und dem TV Bohmte

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Kreisliga Herren Ost entführten die Gäste des TV Bohmte
in ihrem 17. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf beim TSV Riemsloh IV.
Die Gäste profitierten dabei von einem starken unteren Paarkreuz, welches seine vier Einzel
gewann. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Vogt / Bockrath.
Nach dieser für beide Teams in Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TSV
Riemsloh IV um die Nummer 1 Lennart Grüter nun 12 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Doppeln. Ausreichend spielerische Mittel hatten Vogt / Bockrath letztlich parat,
um sich gegen Torcanin / Reichel durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Eher wenig
Gegenwehr bekamen Grüter / Stümpeley beim 3:0 von Klevorn / Rasch. Da gab es nichts zu rütteln.
Einen Zähler für das Team verpassten Großelindemann / Lohkemper bei der engen Niederlage im
fünften Satz gegen Kottmann / Schlie. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Einen Zähler für das Team verpasste Lennart Grüter
bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Jürgen Rasch. Gekämpft bis zum Schluss
hatte nachfolgend Kai Großelindemann in der Partie gegen Reinhard Klevorn, musste jedoch
trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben.
Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf
weiterführte. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Carsten Vogt und Tobias
Reichel, das Carsten Vogt letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Christian Bockrath nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Robin Stümpeley das Match gegen Andreas Schlie, letztendlich auf Basis der TTR-
Werte überraschend mit 1:3 verlor. Das folgende Einzel zwischen Andreas Lohkemper und Michael
Kottmann endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Der Krimi, spannender
als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TSV Riemsloh IV und des TV Bohmte. Stark im Hintertreffen war Lennart Grüter nach
einem Zweisatzrückstand, machte Reinhard Klevorn dann jedoch noch einen Strich durch die
Rechnung und gewann das Match noch in fünf Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Grüter zu Ende ging. Die richtige Herangehensweise
hatte Kai Großelindemann beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Jürgen Rasch ab dem ersten
Ballwechsel. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Carsten Vogt gegen Vjaceslav Torcanin. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Christian Bockrath hatte nachfolgend
gegen Tobias Reichel beim 7:11, 10:12, 8:11 wenig zu bestellen. In vier Sätzen verlor derweil Robin
Stümpeley seine Partie gegen Michael Kottmann, in die Stümpeley im Vorfeld eigentlich als deutlich
favorisiert gegangen war. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Andreas Lohkemper
bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen Andreas Schlie noch ab und quittierte eine
Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Schlie nun
9 Siege, bei 7 Niederlagen aus. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die
Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden
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Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Die richtige Taktik hatten Vogt / Bockrath beim
anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Klevorn / Rasch ab dem ersten Ballwechsel. Das war
ein souveräner Sieg. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Riemsloh IV tritt dabei geben den OFV Ostercappeln an,
während es der TV Bohmte mit dem TTC Hitzhausen zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Riemsloh IV

Doppel: Vogt / Bockrath 2:0, Grüter / Stümpeley 1:0, Großelindemann / Lohkemper 0:1 
Einzel: L. Grüter 1:1, K. Großelindemann 1:1, C. Vogt 2:0, C. Bockrath 1:1, R. Stümpeley 0:2, A.
Lohkemper 0:2 

 TV Bohmte
Doppel: Klevorn / Rasch 0:2, Torcanin / Reichel 0:1, Kottmann / Schlie 1:0 
Einzel: R. Klevorn 1:1, J. Rasch 1:1, V. Torcanin 0:2, T. Reichel 1:1, M. Kottmann 2:0, A. Schlie 2:0


